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Vereinsführung 
 
1.Vorsitzender:   Werner Disterer  

2.Vorsitzende:   Sabine Disterer 

3.Vorsitzende:   Andrea Lechner 

Geschäftsführer:  Manfred Wildmann 

Finanzleiter:   Bernhard Breu 

Jugendleiterin:  Sandra Diermeier 

Sparte, Fußball:  Reinhard Karrer 

Sparte, Leichtathletik:  Bernhard Breu 

Sparte, Ski:   Annelie Kaiser 

Sparte, Stock:   Peter Steidle 

Sparte, Tae Kwon Do: Joachim Legner 

Sparte, Tennis:  Alexander Redwitz 

Sparte, Tischtennis:  Richard Breu 

Sparte, Turnen:  Gaby Wiblishauser 

Sparte,, Volleyball:  Hildegard Reitmeier 

 

Mitgliederzahl:  1027 

 

Ehrungen: 
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Berichte aus den einzelnen Sparten: 
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Veranstaltungen: 

Sportlerball 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderfasching 
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Starkbierfest 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prediger ohne Doktor, Papst mit Doppelbett 

Bestens informierter Bruder Franziskus begeistert beim 13. Starkbier-
fest des SV Linde Tacherting – "Ebbs & Nix" reißen "Gröbnersaal" ein 

Tacherting (hm). Überaus gehaltvoll nahm Bruder Franziskus alias Franz Disterer wieder die Polit- und Lokalprominenz aufs 
Korn. "Ein wahrer Watschenbaum-Reigen wird über Euch hereinbrechen", versprach der Fastenprediger – und feuerte im 
Minutentakt zielsicher seine Pointen ab. Das Duo "Ebbs & Nix" sorgte dafür, dass die Lachmuskeln auch noch in der Pausen 
des SV-LindeStarkbierfestes stark beansprucht waren – mit ihrer Vision "Was wird sein nach dem Abriss des 
Gröbnersaals?" Für Musik sorgte die Emertshamer Blaskapelle. 
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Traditionell war in Tacherting das SPD-Lager stark vertreten – mit Bundestagsabgeordneter Dr. Bärbel Kofler, MdL Maria 
Noichl und Kreisvorsitzendem Dirk Reichenau. Auch CSULandtagsabgeordneter Klaus Steiner gab sich die Ehre. Trostbergs 
Bürgermeister Karl Schleid kam samt der KalenderModels aus dem "Bergdorf" Oberfeldkirchen. Der Kalender sei, so Bru-
der Franziskus, ein voller Erfolg gewesen, dank der Verkaufsgenies Hans Zimmermann und Maustod-Schmatzer und Plagi-
atsdoktor Charly Wutz: "Die beiden sind die einzigen, die es auch schaffen würden, dem Papst ein Doppelbett zu verkau-
fen!" 
Der Prediger zeigte sich wieder bestens informiert über die Fehltritte der Tachertinger. Etwa der Maier Tobi auf dem Okto-
berfest, der beim Wuid-Bieseln erwischt wurde und dafür 20 Euro berappen musste. Er zahlte aber gleich 25 Euro, weil: 
"An Schoass hab i aa no lassn!" Der Nagl Michi wiederum wurde just von der Polizei beim Telefonieren hinterm Steuer 
erwischt, als ihn seine Frau per Anruf vor der Polizeikontrolle warnen wollte. Und der Alex Redwitz und Robert Disterer 
stellten einen Traktor durch extreme Überladung senkrecht in die Höhe und mussten von Ferdinand Gschossmann mit 
schwerem Gerät gerettet werden, "sonst würde der Alex immer noch immer vier Meter hoch in der Kanzel hängen". 
Tachertings Bürgermeister Hans Hellmeier kam sehr gut davon, alle seien zufrieden, so Franz Disterer, die Verwaltung 
auch, "da der Hans immer zu Gratulationsbesuchen unterwegs und somit nur halbtags im Rathaus ist". Dazu verschicke er 
neuerdings zu Weihnachten Geschenke in Form von Nacherhebungen zur Abwasserentwässerung und freue sich auf die 
vielen Besucher, die sich anschließend persönlich bei ihm und Kämmerer Johann Lehnert dafür "herzlichst bedanken". 
Dass durchaus so manche Wünsche aus der Fastenpredigt in Erfüllung gehen können, beweise unter anderem der letztjäh-
rige schöne Christbaum, der im Gegensatz zu seinen dürren Vorgängern zu Weihnachten auch am Münchner Christkindl-
markt hätte stehen können. Und: "Wir wünschten uns Hundetoiletten, wir bekamen welche." Aber vielleicht fehlt diesen 
der kirchliche Segen, weil kaum ein Hundebesitzer davon Notiz nimmt oder die geschätzten 12 318 Fotos, die Karl Heinz 
Lutsch bei der Einweihungsfeier geknipst hatte, nicht auf seiner Homepage zu finden sind. 
"Seit Jahren wünschen wir uns eine Turnhalle, und siehe da, nach 20 Jahren Planungszeit bekommen wir nun eine 2,5-fach 
Turnhalle, den Planungskosten nach eine 4,5-fach Turnhalle." 
Noch letztes Jahr hatte Franziskus verkündet, Tacherting sei der einzige Ort im Chiemgau ohne Pizza- und Dönerbude, und 
bums, schon hat man einen Dönerladen. Zwar mit dem Ambiente einer Schlachthauskantine, aber dank dem Steiner Max, 
der mehr und mehr die Form eines Dönerspießes annimmt, gut florierend. 
Auch die Großen der Politik blieben nicht ungeschoren. Dabei schnitt die CSU mit nur 20 Prozent Frauenanteil nicht gut ab. 
"Vielleicht könnte ja manche Oberweite als Überhangmandat gewertet werden!" Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer 
habe mit der Bahn ein schweres Los. Im Winter frieren die Züge ein, im Sommer gehen die Züge zwar, nicht aber die Kli-
maanlage, und wenn alles funktioniert, dann streiken die Bahnbeschäftigten. Somit dürfte klar sein, wer der größte Feind 
der Bahnist: "Frühling, Sommer, Herbst und Winter." Und aus Gesundheitsminister Röslers Reformen habe Dr. Lauf die 
Konsequenzen gezogen und seine Praxis geschlossen. "Aber da bin ich nun in guter Gesellschaft, der Guttenberg hat auch 
keinen Doktor mehr!" 
Die Fastenpredigt von Bruder Franziskus, in der unter anderem auch der Wertstoffhof in eine neue Tachertinger Begeg-
nungsstätte umfunktioniert wurde, war wieder einmal vollauf gelungen und bekam minutenlangen Applaus. 
In den Pausen agierten "Ebbs & Nix", alias Anton Gruber und Gerald Stauderer. Zuerst zelebrierten sie die Tücken eines 
mehrsprachigen Navigationsgerätes, anschließend befassten sie sich mit dem Abriss des Gröbner-Saales. Ein dreistöckiges 
Gebäude mit neuen technischen Errungenschaften wie etwa einer Heizung solle entstehen, wo ganz oben der SV Linde 
sitze – "die wollen nämlich auch mal ganz oben sein". Im Parterre würde das betreute Wohnen untergebracht, hier hätten 
dann Bürgermeister und Gemeinderat ihren Sitz, im zweiten Stock die Feuerwehr und im ersten die Alters-WG mit direkten 
Übergang zum Malatelier von Christa Gröbner, wo diese dann den Kurs "Sterbebilder selbst gemalt" anbiete – und nach 
Osten ein Fördertransportband direkt zum Friedhof. (TT Online) 
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Verstorbene Mitglieder 
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Chronik Ski 
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Chronik Tischtennis 

 

 



 
 

 

www.sv-linde-tacherting.de/chronik 

S
V

 L
in

d
e
 T

a
c
h
e
rt

in
g
 e

.V
. 

Chronik Tae Kwon Do 
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Chronik Tennis 
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Chronik Fussball 
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Chronik Turnen 
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Chronik Leichtathletik 
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Chronik Volleyball 

 

 

 


